
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeversches Wochenblatt
1832

15 (8.4.1832)

urn:nbn:de:gbv:45:1-131884

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-131884


Oer
>1-n

15 . Somtäg,:. den 8 .. April 1832.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Da die Wittwe des weil . Kaufmanns Ge r-

tard Wilhelm Thümmel bieselbst , Margarete
Christine, geborneMeyer, frcywilii

'
g der Verwal¬

tung ihres .Vermögens sich begeben hat , so wird hie-
siuch bekannt gemacht , daß zur Gültigkeit aller mit
her gedachten Wittwe Thümmel abzuschli

'
eßcnden Ge¬

schäfte die Zuziehung ihres nächstens gerichtlich zu
Wellenden Beystandes erforderlich seyn wird.

Jever den 20. März 1832.
Großhrrzoglich Oldcnburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever. . s,
Schleifer.

Rolfs.
2 . Am 17tcn Februar d . I . ist der HausmannEuleEiben Meiners, zum Minscr Oster - Altcn-

diich , als Curator des blödsinnigen Johann . Levin
Schipper zu Minsen , bestellt und verpflichtet worden.

Jever, aus dem Landgerichte , den 16 . März 1832.
Schleifer . ->.

Reling. '
3. Da der Rathsherr und Cämmerer . ?E d e n

klänklichkeitshalber seine Entlassung als Cämmerer
«achgrsucht und diese höhcrn Orts bewilligt worden:
seist in Gemäßheit Rcscripts Großherzoglicher Re¬
gierung vom 23 . Februar d . I . der Nathsherr Earl
stmtl Hollmann heute als Cämmerer der Stadt
Zever . bestellt und eidlich verpflichtet . . .Indem nun dieses hiermittelst zur öffentlichen
Kunde gebracht wird , wird zugleich bemerkt , daß der
NmniercrHollmann milden für das laufende Jahr
ausgeschriebenen und auszuschrcibendenHebungen un¬
verzüglich in den näher bekannt zu machenden Tagen
und zwar auf dem Rathhause beginnen werde . . Et¬
waige . Rückstände des vorigen Jahrs werden noch von
dein bisherigen Cämmerer Herrn Rathsherr -. Ed en
Mben , und cs werden die Debrnten angewiesen , so
gmiß unverzüglich demselben Zahlung zu leisten , als
widrigenfalls wider sie mit der executivischen Bey-
aubung werde verfahren werden. '

Jever den 28 . März 1832 . .Der Magistrat der Stadt.
Jürgens . Harms . Drost.

4 - Das Zusammenro-ttiren, 'Umherlaufen, SchrcyenW sonstiger Unfug in den Straßen nimmt so , sehr
überhand , daß es allen Lehrburschen - DienstjungenM andern Knaben bei Gefängnißstrafe oder körper-
.MrZücht,'g » ng hiedurch untersagt wird, nach Dün--'

,
'"Verden in den Straßen umherzustreiftei , mit meh-

zusammen zu rottiren , zu singen , zu schrcyew"" sonst Lärm zu machen . Eltern- Handwerksmei,

ffer und Diensthcrrn werden für ihre Kinder , Lehr¬
burschen und Dicnstjungen verantwortlich gemacht , und
sollen , wenn dieselben nach Dunkelwerden ohne von
shyen ausgcsandt zu seyn , gegen dieses Verbot han¬
deln . .desfalls mit Brüche und . dem Befinden nachGefängniß bestraft werden.

Amt und Magistrat zu -Jever 1832, April 4.Stracke rjan - Jürgens . Harms » .Drost . Eden . Hollmann.

Immobil- Verkäufe.
, 1. Auf Ansuchen hes. Vormundes über HajeJhnken Hayen Testamentserben, Friederike Chri¬stine Johanne Hajen , Kaufmann Hedde Habben Mins,

sen hikselbst, soll das den Erben der Ehefrau des Ehrt,stian Friedrich Tapken , Zimmermanns zu Hiddels,Engel Margarethe , geborne Frerjchs, als:
1 ) Johann Tapken,2) dem ehemaligen Soldaten Johann ChristianCarl Wiesel,

zugehörige - in der Nähe der Stadt Jever belegendHaus nebst einigen zu Erbheuer stehenden Garten¬grunde, begzgnzt südlich und östlich vom Wege nebenhem Stadtgraben , weM'
ch vom Gerberhofe, und nörd¬lich von Amtmann Garlichs Sohnes Garten , mit Zu¬stimmung der Eigenthümer am > "

( l2 . ) zwölften May d. I . ,Mittags 12Mr , im Locale des Unterzeichnete » Ge¬richts öffentlich meistbietend verkauft werden.Es werden daher alle diejenigen , welche Ansprücheund Forderungen an das zu verkaufende Grundstückhaben, aufgrfordcrt , sich damit , bey Strafe des Ver¬
lustes , in dem auf den

(.7 . ) siebenten May d. I.
angesetztcn Termine zu melden . . Jedoch bedarf eskeine Wiederholung der Angaben von Seiten der im
AngabeteMin . vom 23 . Juny . 1828 , bereits aufgetee-tenen Gläubiger hinsichtlich ihrer damals geltend ge¬machten Rechte . '

Zur Eröffnung des Präclusivbescheides wird Ter¬min auf den
, ( w . ) . zehnten May,d . I.

bestimmt . - ^ ,
V , Jever den 2. März 1832.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgerichtder Erbherrschaft Jever.
Schlosser.

. . . ^ . , : Rolfs.
2. Da in Concurssachen des ArbeitersReiner

Hknrichs zum St . Jooster Groden , Creditoren, im
ersten Termin 'für die zur Masse gehörige Häuslings-



7
stelle am St . Jooster Altendeiche nicht hinlänglich ge¬
boten worden , so soll auf Antrag der Gläubiger am

(28 . ) acht und zwanzigsten April d . I.
Mittags 12 Uhr km Gerichtslocale ein zweyter Auf¬
satz geschehen. In diesem Termine erfolgt der Zu¬
schlag in jedem Falle.

Jever , den 22. März 1832.
Großherzoglich. Lldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schlosser.

Rolfs.
3 . In Sachen des KaufmannsBoike Chri¬

stian Boiken zu Jever , Ehefrau , Anne Elisa¬
beth Cils, in nss. mar. , Klägerin , wider die Er¬
ben des weil. StellmachersJo Han n Christian Dir-
drich Laken wacher in Jever , als dessen Wittwe
Johanna Laken mache » , als Vormünderin ihrer
sämmtlich noch minderjährigen Kinder , Johanne Ca¬
roline, Carl Hinrich Ludwig , Anne Christine und
Ludwig August , in Assistenz ihres Beystandes, des
Gastwirths Johann Benten daselbst, Beklagtin , ist
auf Instanz der Klägerin als hypothekarischen Gläu¬
bigerin , der öffentliche Verkauf , des von der Beklag¬
ten bewohnten , zufolge Contracts vom 14ten Novem¬
ber 1819 , dem Kaufmann Heinrich Joseph Stege¬
mann in Jever , von ihrem Ehemanne Johann Chri¬
stian Diedrich Lakenmacher abgekauften , am alten
Markte Hieselbst in der neuen Reihe belegenen Hau¬
ses , erkannt- und Termin dazu auf den

( 12. ) zwölften May d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in des Gastwirths Gerrket Chri¬
stians Hause Hieselbst angesetzt.

Indem nun solches hiedurch öffentlich bekannt ge¬
macht wird , werden zugleich alle diejenigen , welche
Rechte und Ansprüche an dieses Haus machen zu kön¬
nen vermeinen , hiermit aufgefordert , diese bey Strafe
des Verlustes in dem auf den

( 7 . ) siebenten May d . I.
angesehten Termin anzugeben.

Zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides ist Termin
auf den

( 10 . ) zehnten May d . I.
bestimmt.

Jever den 29 . Februar 1832.
Großherzoglich Lldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schlosser.

Rolfs.

Convocationen.
1 . Der Hausmann und KirchspielSvogtHayo

Eden Jürgens zu MedernS, im Kirchspiele Hohen¬
kirchen , hat mit Genehmigung seiner ingrossirten Cre-
ditoren , das ihm zugehörige Landgut bey Mederns,
im Kirchspiele Hohenkirchen , groß 10/2/4 Malten,
theils Groden - , IheilS Binnen -Land , mit einem massiv
erbauten Wohnbause , Scheune, Backhause , Kirchen»
und Begräbnißstellen für eine Summe von 8107
45-4 R. Gold a'n dieDemoisellen Levine und Char,
lotte Frerichs zu Jever verkauft.

Letztere haben um die öffentliche Bekanntmachung
dieses Kaufes gebeten , und da diesem Gesuche statt
gegeben , so werden alle diejenigen, welche an das ge¬

dachte Grundstück nebst Pertinentien Ansprüche und
Forderungen zu haben vermeinen , hiemit aufaeford»,
ihre Rechte und Forderungen am '

( 7 . ) siebenten May d. I » , !
als dem zur Angabe angesetzten Termine beim hieiW !
Landgerichte unter der Verwarnung anzugeben,
sie widrigenfalls damit ausgeschlossen werden sM
und ihnen ein ewiges Stillschweigen werde auferlm I
werden.

Hiebei wird jedoch noch bemerkt, daß für diejenl,
gen , die sich in dem frühem Angabetermine buch!
angegeben , eS einer weitern Angabe nicht bedarf.

Zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides ist Termin!
auf den ( 12 . ) zwölften May d . I.
angesetzt.

Jever den 29 . Februar 1832.
Großherzoglich Lldenburgisches ! Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schloiser . - !

Reling . ,
2. Zufolge Contracts <1 . ä . Stadt - Amt Je«,

1832 März 3 . , hat die Ehefrau des ZinngjeßerS Jo,
Hann Hinrich Tiarks in Jever , Anna August,,!
geborne Kunstenbach, in assisientia w-iriii , von
dem Kaufmann Hinrich Janßen Wieben daselbst, fol¬
gende Grundstücke, als:

1) das dem letztem zugehörige , an der nem
Straße zu Jever stehende mit 420 . beznch-
nete Haus , welches jetzt bereits von dem Zinn,
gießer Johann Hinrich Tiarks heuerlich bewohnt
wird , mit allen An- und Zubehörungen, und

2) das dahinter im Kattrepel stehende mit ^ 4I8> >
bezeichnet« Haus nebst Scheune , Garten uni j
sonstigen Zubchörungen , welches gegenwärtig i
von des Schlächters Johann LltmannsMl «, j
bewohnt wird, §

und zwar beide Immobilien für die Summe M !
1650 Gold gekauft. ,

!
Indem nun auf Ansuchen der Acquircntin dich !

Ankauf hiemit zur öffentlichen Kunde gebracht wird, !
werden zugleich alle diejenigen , welcherechtmäßig,
Forderungen und Ansprüche an dieseGrundstücke m- j
chen zu können vermeinen , aufgefordert , diese in dm
auf den >

( 7. ) siebenten May d . I . !
angesehten Termine anzugeben , und gehörig zu b,- t
scheinigen , bey Strafe des Verlustes und des ewig!» j
Stillschweigens. !

Zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides ist TeM
auf den i

( 10. ) zehnten May d . I . -
angesetzt. -

Jever den 17 . März 1832. , >
Großherzoglich Lldenburgisches Landgericht ,

der Erbherrschaft Jever.
Sch loifer . e

Rolfs. ,
3. Laut eines vom Amte Jever unter dem

November 1831 errichteten ContractSkaufteder Ka p
mann Nanne Heinrich Minssen i " v
den Erben des weil. Hypothekenbewahrers » I««'

daselbst, als : . . . s-i-o
1 ) der Wittwe, Catharkna Elisabeth , gib.

zu Jever,



2) dem Kaufmann Heinrich Christian Bleeker in
Hamburg.

Z ) dem Kaufmann Anton Georg Bleeker in Ue¬
tersen .
des Kaufmanns Sibrand Taddiken Wittwe,
Catbarina Margaretha Taddiken. gcb Bleeker,

5) der Demoiselle Elisabeth Friederike Sophie Blee-
ker zu Jever,

zum Nachlasse ihres genannten Erblassers gehöri¬
ges Haus nebst Garten bey Jever belegen , glänzend
in Norden an Georg Heinrich Müller Land , in We¬
hn an den öffentliche » Fahrweg nach Siebetshaus,
B in Osten an G . Christians Land.

Auf Antrag des Käufers wird Termin auf den
( 28 ) acht und zwanzigsten May d . I.

ungesetzt, worin alle diejenigen, welche an das besagte
grundstück nebst Zubehörungen auS irgend einem Grund»
Ansprüche oder Forderungen zu haben vermeinen, sol¬
ch! bey Strafe des Verlustes und des ewigen Still¬
schweigens anzugeben haben.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist Termin
«uf den

(31 . ) ein und dreißigsten May d. I.
uubcraumt worden.

Jever den 24 . März 1832.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.
4 . Der Curator über das Vermögen des ab-

msendenHedde Mammen Janßen aus Hohen¬
kirchen , Kaufmann Jave Eiben Müller zu Hookfiel,datum eine Edictalladung des abwesendenHeddeNammen Janßen behuf dessen Todeserklärung,Mtrn , und es ist diesem Gesuche , da nachgewicsen«oiden , daß Hedde Mammen Janßen über 50 Jahre,
ehae Nachricht von sich zu geben , abwesend gewesen,
»ad am 3. Januar 1751 geboren ist , statt gegebenimden.

Es wird daher gedachter Hedde Mammen Jan-
ßi!l hiedurch eckietalitor vvrgeladen , um spätestens

am ( 23 . ) drei und zwanzigsten July d . I.
Minlich oder durch einen Gcvollmächtigten vor dem
diesigen Landgerichte zu erscheinen , oder demselben
bis dahin von seinem Leben und Aufenthalt Auskunft

geben, widrigenfalls derselbe für todt erachtet, und
sei» Vermögen an seine Erben verabfolgt werden wird.

Zugleich werden alle diejenigen, welche Erban-
MÜche an das Vermögen des Hedde Mammensinßen machen zu können vermeinen , hiermit auf-Mdert , diese in dem obigen Termine gehörig an-
rugeben und zu bescheinigen , bey Strafe deS Ver«
Wes und ewigen Stillschweigens.
. . . 3ur Abgabe des Präclusiv- BeschcideS ist Termin

(25 . ) fünf und zwanzigsten July d. I.«»gesetzt.
Lever den 30. Januar 1832.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgerichtder Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Ausverdingungcn.
1 . Die Unterhaltung der Dorstadts - Wege soll

am ( 12 . ) zwölften April
Nachmittags 5 Uhr im Wirkhshause zum goldenen
Engel hieselbst öffentlich an die Mindestforvernden ver¬
dungen werden.

Jever , aus dem Amte 1832, April 2.
Strackerjan . Kückens.

2 . Am ( 16 . ) sechszehnten April d . I.
Nachmittags 2 Uhr sollen auf dem Rathhause mehrere
Arme der Stadt und Vorstadt Jever öffentlich min-
destfordernd auSverdungen werden.

Spec. - Armen - Inspektion zu Jever.
Strackerjan . Jürgens . Schmedes.

3. Unterzeichnete sind willens , den von ihnen in
diesen Sommer zu machen angenommenen Seedeichvor dem Schwerins Groden zu xl min. 430 Ruthena 20 Fuß Lange und großer Anlage , parceelweife,
nach vorzulesenden Bedingungen an Wenigflforderndewieder auszuverdingen. Annchmungslustige zu dieser
großen Erdarbeit , welche mit Wüppen und Schub¬karren gemacht werden kann , werden ersucht , sich am

( 16. ) sechszehnten April d . I.
Morgens 9 Uhr an Ort und Stelle bey der Frie¬
drichs - Schleuse anfangend, einzusinden.

Friedrichs-Schleuse d. 5 . April 1832.
, _ Gebrüder Braams u . Comp.

Testaments - Eröffnung.
Das beim Stadtamte Jever befindliche unterm

19ten Januar 1813 vor dem ehemaligen Notar Jür¬
gens errichtete Testament , der jetzt in Jever verstor¬benen verwittweten Frau Hofräthin Sophia Frie¬derike Elisabeth Moßdoph, geborne Unger,
soll am

( 13 . ) dreizehnten April d . I.
Morgens 11 Uhr hieselbst eröffnet und publicirtwerden.

Stadtamt Jever 1832, März 27.
Jürgens.

_ HarmS.
Vergantungen.

1 . In Sachen des Pastors U. H. Lauts zuSillenstede, Klägers , wider den Hausmann FrerichHinrich Siefken zu GrimmenS , im Kirchspiel
Hohenkirchen , Beklagten , sollen die bei dem Beklag¬ten gepfändeten Sachen , als:

13 Kühe , 5 Enterbeester, 3 Pferde und 1 Hengst¬
füllen am

(27 . ) sieben und zwanzigsten April d . I.
Nachmittags 2 Uhr in Behrens Wirthshause zu Ho¬
henkirchen verkauft werden.

Tettens , aus dem Amte 1832 , März 29.
Rössel.

S ch e e r.'
2. Der Vormund des minderjährigen SohneS

des weiland Hausmanns Peter AlberS zum Seng-warder alten Deich, der Hausmann Gummelt SiemS
Cornelffen daselbst , läßt mit gerichtlicher Bewilligung

am 16. , 17 . , 18 . und 21 . April d. I.
Nachmittags 2 Uhr in der Behausung des ErblassersRolfs.



seines Pupillen , dessen varenicyeil
bestehend in

Pferden , 6 milchgebenden Kühen , Jungvieh,
Schafen , Wagen , Egden , Pflügen , einem Frucht¬
weher , Milchgeräthschaftcn , mehren vollständigen
Wetten , Leinen , Tischen , Stühlen , Schränken,
Speck , Fett , kupfernen , messingenen , zinnernen
und eisernen Küchengcrälhschaften Und sdnstigen
Sachen,

öffenilich meistbietend auf zwölswöchige Zahlungsfrist
verkaufen.

Kniphausen , aus dem Rcichsgräflich Bentinck-
schen Landgerichte 1832 , März 22.

Schaumburg.
Tannen.

3 . Der Hausmann Johann Hermann Lu¬
ken zum Anzetel läßt am

25 . und 26 . April d . I.
Nachmittags 2 Uhr , in seiner Behausung mit gericht¬
licher Bewilligung seine sämmtlichen Mobilten , als .-

Tische , Stühle , 3 Kleiderschränke , 1 Leincn-
schrank , >1 Eckschrank , 1 Commode , I Budde-
ley , 1 Anrichte , mehre vollständige Betten , Lei-
newand , kupferne , messingene , zinnerne und ei¬

serne Küchengeräthschaften , Frauen - Kleidungs¬
stücke , Kartoffeln , Torf , Speck und Fett und
sonstige Sachen

an . dkN Meistbietenden verkaufen.
Kniphausen , aus dem Rcichsgräflich Bentinck,

- schen Landgerichte 1832 , März 26.
Schaumburg.

Tannen.
4 . Die Bormünder des minderjährigen Sohnes

dss weiland Hausmanns Amme Becker Müller

zu Buschbausen , die Hauslcutc Dirk Foken Dirks zu
Buschhausen und Cornelius Peters

'
Cornelssen bei

Hooksiel , lassen mit gerichtlicher Bewilligung den von
dem Water ihres Pupillen nachgelassenen , von dessen
Mutter bisher als Wittwe benutzte » Haüsmannsbe-
schlag , bestehend in

^ . Pferden , worunter 2 dreijährige Wallache,
-

'
10 milchgebenden Kühen , Jungvieh , Schweinen,
Schafen , 3 beschlagenen Wagen , Pflügen , Eg¬
den , einer Landrolle , einem Fruchtweber , Milch¬
geräthschaftcn , Tischen , Stühlen , Schränken,
mehren vollständigen Betten , Leinen , kupfernen,
messingenen , zinnernen und eisernen Küchcnge-
räthschaften , Speck und Fett und sonstigen Sa¬

chen , am
9 . , 10 . , 11 . und 12 . April d . I.

Nachmittags 2 Uhr auf zwölfwöchige Zahlungsfrist in
der . Behausung des Erblassers öffentlich verkaufen.

Kniphausen den 21 . März 1832.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht

der Herrschaft Kniphausen.
Schaum bürg . -

Tannen.
5 . Am ( 14 . ) vierzehnten April

werden noch 2 '/ - Last Rocken im Schüt¬
ting ans 12 Wochen Zahlungsfrist ver¬
kauft werden.

I . L . Lehrhoff.

6 . Der Gastwirth und Fuhrmann H . W . Stxj
mer,. an der Schlachtstraße . Hieselbst , will am

'

( 21 . ) ein und zwanzigsten April d . I.
Morgens 10 Uhr , in seiner Wohnung mehrere '

ent,
behrliche Sachen öffentlich verganten lassen , als;

Tische , Stühle , Schranke , Bett und Betlgk-
wand , Kupfer , Messing , Zinn , auch einigem, '

!» ,'
gebende Küb » , Kartoffeln und was weiter zu»
Vorschein kommen wird,

Jever den 4 . April 1832.
W . I a r i tz , m . o.

7. Johann Friedrich Tiaarts jun . zuHo¬
rumersiel , will mit gerichtlicher Bewilligung am

( 9 . ) neunten April d . I.
Nachmittags 1 Uhr in Berend Ei ms Behausung
bei Horumersiel , folgende Sachen , als:

3 beschlagene Wagen , Egden , Pflüge , 1 Frucht¬
weher , 1 Käscpresse , Milch - und Ackergerälho,
1 Mullbrelt , Schränke , Tische , Stühle , Letten
und Linnenzeug , Zinn , Kupfer , Messing , Ei¬
sen , Blech rc . ,

öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist , verknusen
lassen . Jever 1832.

Speckels, m . ii.
8 . Die zur Vcrlaffenschaft des Landgcbräucherö

Hinrich Hinrichs Landherr zum Neu -St,.
Joster - Groden gehörigen Mobilien und Moventien , als,

Gold , Silber , Zinn , Kupfer , Messing , Eisen,
Blech , Tische , Stühle , Schränke , 1 Standuhr,
1 friesische Wanduhr , 1 silberne Taschenuhr,
Betten und Linnenzeug , 12 Stück Pferde , tö
Stück milchgebende Kühe , Jungvieh , Schaase,
Schweine , 1 Stier , Wagen , Egden , Pflüge,
1 Drcschblock , 1 Fruchtweher , Pferde - und

Ackergeschirr , Milchgeräthschaftcn , Speck , Fleisch
und Fett u . s. w . ,

sollen mit gerichtlicher Bewilligung am
( 16 .) sechszebnten April d . I .. Nachmittags

1 Uhr u . f . T . ,
in des obgedachten weil . H . H . Land Herr Be¬

hausung zum Ncu - St . - Joster - Groden öffentlich weis!-

biethend , auf Zahlungsfrist , verkauft werden , welches

zur Nachricht etwaiger Kaufliebhaber hiedurch bekannt

gemacht wird . Jever 1832.
Speckels , m . n.

9 . Der Kaufmann H . Fr . Graepel zu Knih-

hausersi
' el, will auf erhaltenen gerichtlichen Conseils B

9 . , 10 . und 11 . April d . I.
Vormittags 10 Uhr in des Kaufmanns A. F . W

Hinrichs Wohnung , am alten Markt hierselbfl , M

schiedene Mobiliar - Gegenstände , als:
eine schöne 8 Tage gehende Standuhr , 1 Coni-

toirschrank , Tische , Stühle , Schränke , Conmo-
den , 1 Buddelcy , 1 Schreibtisch , 1 Eckschram,
3 lit de Camps mit und ohne Behang , Gla«,

Porcellain , Fayance , verschiedenes sehr gut coa-

sctvirtcs Ladengeräthe , als : 1 großer kupferm

Thrankessel , zinnerne Trommeln , eine RheiM

Sensmühle , Balancen und Waageschaalen , nnd-

reres großes und kleines Gewicht , hinner

Maaße , Trichter rc . , ferner : Zinn , KuM

Messing . Eisen , Blech , ein sprechender P - pag »

mit Bauer , verschiedene hübsche Secgewachl-

einige complete Betten rc . .



-ffenlli
'
ch meistbietbend , auf Zahlungsftist , verkaufen

Mn . - Jever 1832.
Speckels , vi . n.

10 . Der Kirchspielsvogt Merthen zu Schaar
will auf erhaltenen gerichtlichen Konsens am

26 . und 27 . Aprii d . I.
Mchmi

'
ltags 1 Ubr in seiner Wohnung daselbst , meh-

me entbehrkichc Sachen , als:
Pferde / 1 5 - jährige schwarze Stute , 1 ältere
dito, ' 2 Apftlschiinmclstuten , 3 - und 4 - jährig,
1 brauner 4 - jähriger Wallach , 2 Hengstgrasfül-
len , beide von dem beliebten Schimmclhengst
zum Mberahm , 3 bis4junge Milchkühe , Jung¬
vieh , 2 Enrerochsen , sodann 1 eleganten Korb¬
wagen , mit 2 Stühlen und Bank , 1 ganz neuen
completen Wagen , beide weitspurig , 2 beschla¬
gene Wagen , 4 beschlagene Näder , 1 Frucht-
reiniger , so gut wie neu , 1 Radpflug , 1 com-
pletes großes Nappfaalsegel , Pferdegeschirre,
( eins mit weißem und eins mit gelbem Be¬
schläge ) , ferner : Schränke , Tische , Stühle , Ki¬
sten und Kasten , 1 Turteltaubenkorb , 2 Fern¬
rohre , wovon eins ganz neu und besonders schön,
Küchengerät !, , eiserne - Töpfe , 1Wrattopf rr. it
Deckel , Kupfer , Messing , Zinn , Eisen , Blech,
weißes und buntes Stcinzcug , Betten , Manns¬
und Fraucn - Kleidungsstücke , Schildcreyen , Speck,
Fleisch , Fett und Käse , Rocken , Kartoffeln und
was weiter zum Vorschein kommen wird,

öffentlich meistbiethcnd . auf Zahlungsfrist , verkaufen
kssen . Jever 1832.

Specke ' ks, rr.
11 . Die verwittwete Frau Eonreclorin Berlage

zu Jever , für sich und als Vormünderin ihrer min¬
derjährigen Kinder , will auf erhaltenen gerichtlichen
Konsens am

11 . und 12 . April d . I.
Nachmittags 1 Uhr , in der Wohnung der Frau Wwe.
Linz , in der weißen Traube , zu Jever,

I>I . min . 600 Stück Bücher , verschiedenen In¬
halts , Landcharten und Musi

'calicn , 1 goldene
, Taschenuhr mit Repetir , 1 goldene Taschenuhr

ohne Repetir , 1 Schrcjbcdmtoir , 1 Schreibtisch,
,1 Bücherschrank und eine bedeutende Anzahl
hübscher Pfciffen mit und ohne silbern Beschlag,

und am
( 13 ) dreizehnten April d . J.

Nachmittags 1 Uhr in ihrer eigenen Wohnung , an
ttr St . Annenstraße Hierselbst , . .

verschiedene Silbersachen , 1 moderne broncirte
14 Tage gehende Tafeluhr , 1 hübsches Kaffee-
Service , Krystall , .lackirte Sachen , 1 Reisekof-
fer , Tische , Stuhles Schränke , Leinenzeug und

. mehreres anderes gutes Hausgsräthe,
Wtljch meistbietbend auf Zahlungsfrist verkaufen' Jever 1832.

. Speckels , m . n.
12. Des Landgebräuchers Marten Janßen

Decken beym Gänsewcg , Ehefrau , in Assistenz ih-
? Suchten Ehemannes , will , auf erhaltenen gericht-

uch«n Cvnsens am
) " n und zwanzigsten April d . I.

. A .^ kags 1 Uhr , auf dem Landgute des Landge,
Htscopiisten Harms Ehefrau , beym Gänseweg,

2 trächtige Stuten , mehrere milchgebcnde Kühe,
Jungvieh und Schaafe , Wagen , Egden , Pflüge,
1 Karnrad , 1 Käsepresse , Tische , Stühle , Bet¬
ten und Linnenzeug rc.

öffentlich meistbiethcnd , auf Zahlungsfrist , verkaufen
lassen . Jever 1832.

SpeckelS, w . o.

13 . Des weil . Gastwirths Wiltert Hayen
Hinrichs Wittwe zu Hooksicl , will mit gerichtlicher
Bewilligung am

12 . , 13 . und 14 . April d . I.
Nachmittags 1 Uhr in ihrer Wohnung zu Hodbstel,
folgende Mobilien und Effecten , als:

Silber , einige Pretiosen , Zinn , Kupfer , Messing,
Blech und Eiscnzeug , Tische , Stühle , Schranke,
Commoden , lit de Eamps und Behänge , meh¬
rere complete Betten , geschnittene und unge-
schnittcne Linnen , auch mehrere zur Schenk-
wirthschaft gehörige Sachen , als : Gläser , Bou-
teillen , Kruken , ganze und halbe Bierkannen re.

öffentlich meistbietbend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen . Jever 1832.

Speckels, m . n.

14 . Des weiland Hausmanns Edo Menssen
Janssen zu Moorsum , im Kirchspiel Sillenstede , Er¬
ben , wollen am

16 . , 17 . und 18 . April d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , den Mobiliar -Nachlaß ihres weil.
Erblassers , als:

Gold , Silber , Kupfer , Messing , Zinn und Lin¬
nen , Bett , und Bettgewand , auch verschiedene
Mannskleidungsstücke , sodann : Tische , Stühle
und Schränke , imgleichcn Pferde , Kühe , Jung¬
vieh und Schweine ; ferner -. Wagen , Eggen,
Pflüge , Rollbäume und Dammhecken rc . , so
wie auch einige Klaftern Holz , mehrere Bäume
und Sträucher,

im Sterbehause zu Moorsum öffentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist verkaufen lassen , und wird nachricht¬
lich bemerkt , daß mit dem Verkaufe des Viehes und
des Ackergeräths,am 16 . April der Anfang gemacht
werden wird.

Jever den 28 . März 1832.
B u s ch e r , m . u.

15 . Die . Special - Armen .- Jnspection Hie¬
selbst will am Dienstage den

( 17 . ) siebenzebnten d . M.
Vormittags 10 Uhr im hiesigen Armen - und Arbcits,
Hause , verschiedene von verstorbenen Armen hinterlassene
hausgeräthlich « Sachen , Kleidungsstücke , 1 completen
Weberstuhl , einige hundert Paar Strümpfe in Sorten,
neue Schuhe ü . s. w . , öffentlich meistbietend auf Zah¬
lungsfrist verkaufen lassen.

Jever den 6 .
'

April 1832.

16 . NafugezuH . F . Graepel Vergantung am
( 9 . ) neunten April u . f . T.

Zum Verkauf der auf obiger Vergantung zum
Vorschein kommenden Landgcräthschaften ist der 10.
April d . I . angesetzt , welches zur Nachricht etwaiger
Kaufliebhaber hiedurch bekannt gemacht wird.

Jever 1832 . Speckels , m . n.



Verheurung und Verpachtungen.
1 . Freitag den ( 13 . ) dreizehnten April 1832

sollen die Plätze sämmtlicher Buden und Tische auf
dem Marktplätze , der Wagen für die Seiler , und der
Schenkzelte auf dem Pferde - Markte für die 6 Märkte
dieses Jahres meistbietend verpachtet werden.

Liebhaber hiezu müssen sich am vorbcnannten Tage,
des Vormittags gegen 10 Uhr , auf dem Rathhause
einfinden und können die Bedingungen daselbst auch
vorher eingesehen werden.

Aurich , den 4 . April 1832.
Der Magistrat.

C . B . Conrkng . G . Kanngießer. H . L. Cramrr.

2 . Die Vormünder der minderjährigen Kinder
des weiland HausmannS Hillcrt Carels zu Fed¬
derwarden , der Consistorial - Asskffor Pastor Mücke zu
Accum , der Hausmann Frerich Open Harms bei
Mennhausen und der Gastwirth Tiade Ricklcfs zu
Accum , wollen das ihren Pupillen gehörige Landgut
zu Fedderwarden von 60 Matten am

( 10 . ) zehnten April d. I.
Nachmittags 2 Uhr in dem Hause des Mitvormun¬
des , Gastwirth Tiade Ricklefs zu Accum , an den
Meistbietenden verheuern , wozu Pachtliebhaber sich ein-
sinden wollen.

2 . Der Zimmermann Anton Behrens in
Schortens ist vor einigen Tagen verstorben , und soll
nunmehr die von ihm bewohnt gewesene Häuslings¬
stelle , aus gutem Wohnhause , großem Garten , vier
Scheffel Saats - Geestland , wovon ein Scheffel mit
Nocken besäet ist , nebst ein Gras in der Burfcnne,
bestehend , annoch auf May d . I . am Donnerstag den

( 12 . ) zwölften April d . I.
Nachmittags 4 Uhr in Dudde Ammen Eilks Wirths-
hause zu Schortens , auf ein oder mehrere Jahre öf¬
fentlich verheuert werden , wozu Liebhaber eingeladen
werden.

Notifikationen.
1 . Alle diejenigen , welche an den unbedeuten¬

den Nachlaß des bey dem hiesigen Hausmanne Jrp
Eden Jrps gewesenen und bereits verstorbenen
Dienstknechts Harm Dircks, gebürtig zu Sande,^
Erb . Ansprüche zu haben glauben , haben sich am 11.
k . M . Vormittags 10 Uhr in der Sitzung der Spec-
Armen - Jnspection , als gehörig legitimirte Erben ein¬
zufinden , und diejenigen , welche noch Forderungen
an denselben machen , alsdann ihre Rechnungen
vorzuzeigen . Auch werden alle , welche demselben
noch schuldig sind , hiemit aufgefordert , am obigen
Tage entweder Zahlung zu leisten oder die Zahlungs¬
termine näherzu verabreden , bey Vermeidung der Klage.

Sollte noch Jemand einige dem Verstorbenen
zugehörig gewesenen Sachen geliehen oder sonst im
Besitz haben , so sind diese innerhalb 14 Tage dem
Hausmanne Jrp Eden Jrps hieselbst wieder zuzu-
stellen , bei Strafe der Verantwortlichkeit-

Heppens 1832 , März 28.
Die Spec . - Arm en - Jnspection.

2 . In der Nacht vom 2 , auf den 3 . d. M . sind
mir und andern Pächtern der Herrschaftlichen Catba¬
rinen, , und A.delheits - Troden 9 Pflüge , womit man

beim Dohnen Unterpflügen begriffen war . in Stücken
gehauen und gesägt worden . Wer mir den , oder die
verruchten . Tbatcr so anzeigt , daß sie gerichtlich h,.
langt werden können , erhält von mir mit dem Bei !
sprechen , daß sein Name unbekannt bleiben soll ill!
Nthlr . Gold .

' >

Sanderahm 1832 , April 5 . !
I . F . C . O . Dittmar.

3 . Rigaer Krön Leinsamen , Brabanter und wn,
ßer Klee - und Hanfsamen , alle neu und in beü«
Güte bey O . N . Onnen,

an der Schlachtstraße in Jever.
4 . Dem geehrten Publicum die er,

gebene Anzeige, daß ich neulich eine jWe
Auswahl von:

Tuch, (Laken)
extrafeine vrax Oloxiolci, (welcher

Handlungsartikel großen Beyfall
findet) in blau , grün, braun, oliv
und schwarz,

gestreiften , geripten äoubls Oasiwir,
feinen Or-ax äs
Circassienne,
Göttinger Camelotte,
Nankings,
Tibet-Merinos,
Merinos,
Cattunen,
Haircord,
seidne Maaren , als Royal , Orosäs

Issaxls , Latin ture U . s. W. ,
Cambrics,
Leinen

und andere Gegenstände erhalten hak,
womit ich mich zu sehr niedrigen Preise»
bestens empfohlen halte.

Jever den 18 . März 18Z2.
T. T. Friese.

5 . Beste frühreife Nieren - und extra gut « spät¬
reife Kartoffeln , den Scheffel zu 12 Grot , bei

ZürgS.
6 . AIS Provisor der Prediger - Salarien « M<

habe ich sofort 100 «S und Mai 90 *6 , gegen 5 M > !

Zinsen zu belegen . . <
W . Zaritz . i

7 . Ich kann um Ostern einen Lehrburschen zu
meiner Profession gebrauchen.

Jever . G . Schulze,
Stell - und Rademache.

8 . Ich habe in Commission sehr schöne StM

rüschen billig zu verkaufen.
C. F- Claß - n,

auf der Schlacht.
Jever.



9. Feine Gesangbücher in Corduan mit Gold¬
schnitt / Stammbücher in Sorten , feine saffianene
Brieftaschen, Violinen , Flöten , Clan' netten ; wie auch
weißenSago , feine Raffinade und Melis bei Bro-
den , Caneel , Nelken , Muscatblüthe rc . , empfiehlt zur
aütiaen Abnahme angelegentlichst"

I . F . Trendtel.
10 . Ich erhielt dieser Tage wiederum alle Sor - .

tm eiserne Theekessel , hohe und niedere Töpfe ; auch
niit Kucheiipfannen , Kaffeemühlen , Patentleuchtern,
zinn . und meff . Krahncn , Mühlenblech , Zink und
Dachblev bin ich reichlich versehen.

Meine Kupfer - und sonstigen Waaren empfehle
ich ebenfalls ganz ergebenst , und bemerke noch , daß
ich einige Dutzend alte brauchbare Milchbaljen und
Kessel stehen habe , auch eine neue Kupenspritze , wel¬
ches ich alles zu den billigsten Preisen abgebe.

Zever im April 1832.
H . 3 . L a g e.

n . Examen der Provinzialschule.
Nächsten Montag und Dienstag ( den 9 . und 10.

Lpril) wird das öffentliche Examen der Provinzial-
schuleim großen Hörsale Statt finden . Den Mon-
lag Vormittag ( 9 bis 12 Uhr ) wird die Iste , Nach,
Nltags ( 2 bis 5 Uhr) die 2te , Dienstag Vormittag
die 3le , Nachmittags die 4te und 5te Classe geprüft
werden . Hierzu ladet die verehrten Vorgesetzten wie
alleFreunde der Schule und besonders die Eltern
derSchüler gehorsamst und ergebenst ein

Rector Seebkcht.
12. Bucholz historisches Taschenbuch 13 Jahr¬

gänge , SchakspeareS Werk « von A . W . von
Schlegel, übersetzt und ergänzt von L . Tieck und
vr . K. H . Ungewitter, Polens letzte Anstrengun,
gen, in der Leihbibliothek von

3 . F . Trendtel.
13 . Die Erben der Wwe . Decker haben ihren

kleinen Garten , welcher bisher von dem Bäcker Weh¬
rend Janßcn benutzt worden , noch zu vermiethen,
vnd belieben die Liebhaber sich deswegen an den Hrn.
Eiaßen auf der Schlacht zu wenden.

14. In Auftrag habe ich noch 8 Grase im Hil-
IttnsenHamm , diesen Sommer zum beweiben , zu
»mnietbcn.

Jever im April 1832.
C . F . Claßen.

15 . AufMai d I . habeich noch eine Wohnung
debst Gartengrund zu verheuern.

Joh . Söker zu Tralens.
16. Unterrichts - Anzeige.

Da ich jetzt täglich Unterricht im Zeichnen und
Malen ertheile , und noch mehrere , die an diesen Un¬
terricht Theil nehmen wollen , aufnchmen kann , so lade
>ch Eltern , welche ihre Kinder diesen Unterricht ge¬
nießen lassen wollen , ergebenst ein , mir solche anzu,
»«trauen , und mich gefälligst bald darüber zu be,
nachsichtigen. Jever 1832.

F . Barnutz.
17 . ES wird ein Capital von 100 ^ auf ein

Millen - Landgut , und auf erste Hypothek , um Ostern
»der May d . jJ . gesucht ; wer es auszuleihen hat,
kann sich bey den Vormündern Johann Otten zu l

Moorhausen oder bey Dude H . Duden zu Sillen,
siede melden.

Moorhausen den 5 . April 1832.
18 . Unterzeichnete beehren sich ei¬

nem geehrten Publicum hiermittelst die
ergebene Anzeige zu machen , baß sie am
8ten d. M . einen fetten Ochsen, 7
bis 800 Pfd . schwer , schlachten und am
folgenden Tage aushauen werden . Sie
bitten daher um recht viele Bestellungen»

Jever im April 18Z2.
Joseph W . Josephs und
Calmer Josephs.

19 . Unterzeichneter Graveur oder Pettschaftstecher
empfiehlt sich einem geehrten Publikum mit seinen
Arbeiten , sowohl in Gold , Silber , Stahl und Messing,
wie auch in Kupferplatien . — Sein Logis ist im ro«
then Löwen Hieselbst , und bittet um gütige Aufträge.

Jever . FH - B . London.
20 . Schönen rothen Kleesamen , auch noch ekn

Quantum weißen dito , verkaufe ich zu billigen Preisen.
Jever . A . U . S e e tz e n.

21 . Ein Bursche von 16 Jahren der Lust hat
die Bäckerprofession zu erlernen , kann im Jkv . Jnt . -
Comtoir nachgewiesen werden.

22 . Besten Rigaer Kron - Leknsamen , wie auch
schönen Brab . Kleefarnen zu billigen Preisen bey

Wittwe Lückmann in Jever.
23 . Nieren und ächte holl . Kartoffeln bey

v . L i w d e r n.
24 . Dieser Tage erhielt ich eine be¬

deutende Parthey Tuche in schwarz , blau
und andern Farben , Merinos , Baumwol-
lcnzeuge , Cattune und andere Sachen,
die ich, sowie mein übriges Ellen - Waa-
renlager zu billigen Preisen bestens empfehle.

Jever im Marz 1822.
I . H . Wefting.

25 . Ein Häuslingsbaus nebst «/z Matt Grün¬
land . in der Nähe von Oldorf belegen , ist auf Mai
1832 anzutreten zu verheuern . Heuerliebhaber können
sich deshalb an H . H . Onken zu Oldorf wenden.

26 . Der Schullehrer Janssen in Minsen wünscht,
je eher je lieber , einen Gehülfen anzustellen . Man
wende sich deshalb persönlich an ihn.

27 . Weißen Kleesamen und besten Rigaer Krön»
Leinsamen billig bei

I . H . Heb den in Sengwarden.
23 . Zwanzig Fach Glasrahmen , noch gut zu g «,

brauchen , sind billig zu verkaufen . Nähere Nachricht
bey H . H . Remmers,

Tischlermeister in Jever.
29 . Ich habe 8 bis 10 Fach GlaSrahmen mit

Blockrahmen , noch sehr gut zu gebrauchen , zu ver¬
kaufen . Jever.

G. Harms, Lischlrrumstrr.



Geburts - Anzeige.
Gestern Abend wurde meine liebe Frau , geb.

Hillerns, von einem gesunden Mädchen glücklich
entbunden , welches ich mir erlaube , Verwandten und
Bekannten hierdurch mitzutheilen.

Bremen den 3 . April 1832.

_ . Diedrich Drost.

Todcs - Anzeige. - - '
Am . 6 . April des Nachmittags halb 4 Uhr gefiel

eS dem Allmächtigen unsere geliebte Tochter Maria
Louise Ulrika Hoher, in ihrem 26 . Lebensjahre,
zu einem bessern Jenseits zu rufen.

Die gute Dahingeschiedene starb an der Auszeh¬
rung nach einem 23 - wöchigen Krankenlager , und er¬
trug ihre Leiden mit einer Gott gefälligen Standhaf - ^
ligkeit bis an ihr letztes Ende . — Alle , die die fromme -
Gottergebene näher kannten , werden gewiß die Thcil-
nahme an unser « herben Verlust nicht versagen.

Diese Trauer - Anzeige widmen wir theilnehme .nden
Verwandten , Freunden und Bekannten.

Die Hinterbliebenen Eltern und Geschwister.'
Jever 1832.

Subscriptions - Anze
'
ige.

Maria , Erbfrä
'ulein von Jever

Enno H . , Graf von Dstfriesland.
Vaterländisches Schauspiel in 5 Akten

v . C. A. ZSrinhöser.
Unter diesem Namen habe ich es gewagt eine glanzvolle
Periode der Geschichte Jcvcrlands dramatisch zu bearbeiten,
in der Voraussetzung , allen Freunden des Vaterlands eine
nicht unwillkommene Gabe darznbringen . Der gewählte
Stoff hat so viel Anziehendes , ist so reich an schönen
Grundzügen zu einem Gemälde , daß die Zusammenstellung
dersclbeir , dem Bearbeiter zur angenehmsten Mühe ward .

'

Ich habe es mir , überdieß , zur -Pflicht gemacht , der Ge¬
schichte mich so genau als möglich anzuschmicgcn und nur
größtenthcils geschichtliche Charaktere austreten zu lassen,
welche , ( bis , auf wenige eingeflochtenc Episoden , deren kein
Schauspiel entbehren kann , ) treu in ihren Handlungen
und wo es sich vorfand , selbst in Worten der historischen
Wahrheit folgen . Enno, Seedyck, . ,Bovuu . g v. Ol - .
dcrsum , Ommo v. Middoge , Hcro v. Gödens,
Carsten Wandt scheerer , Le Begge rc. sind Namen
deren in den Chroniken -Oldenburgs und Jevers vorzüglich
gedacht , wird , und deren Einfluß

'
ans das Schicksal dieses

Landes nachtheilig oder günstig wirkte . Alle genannten
Personen habe ich , nach den mir gegebenen Andeutungen
ihren individuellen Charakteren zufolge , ausgestellt , und zu
einem histon

'
lchen Gemälde jener Zeit zu vereinen gesucht.

Vorzüglich verdiente Maria ' s edler , menschenfreundlicher,
über das Geschick erhabner Geist , die größte Aufmerksam¬
keit ; ich habe , .Alles angewMdct , diese hohe Leidende , in
ihrer Größe erscheinen zu lassen und keinen Umstand über - ,
gangen , welcher sie zum Gegenstände der Bewunderung l
oder des Mitleids .machen konnte . Ihr gegenüber steht
Boyung v. Oldersum, durch inniges lÄcfühl für Recht
und Tugend nicht weniger zun ; -Helden der Geschichte als ^des Drama 's geschaffen . Der enge Raum , wie der Zweck

dieser Ankündigung verbietet eine weitere Anseinaiiderschr,»der Einzelnheiten , und ich füge nur . noch , kurz , hinzu , !
die - Handlung in dje verhangnißvollen Scptembettam l«
Jahres 152 "

fallt .
'

'
Ochdieses Unternehmen Theilnahmezu . erregen,fl

Stande sch , muß ich erwarten , wie ich die Behändliw
des Stoffes dem Nichterstuhle des geehrten Publicchz
mit,Schüchternheit unterwerfe,
l

'
Der Subscriptiüns - H)rels > dieses 16 Druckbogen nie

fassende Werkst ist für das , Exemplar mss Druckpapier -e
16 gGr . oder 48 Hrot , auf Schreibpapier zu 1 Istch,,
festgestellt .

'
Für gutes Papier , Drucks und äußere L

.stattung wird - aufs beste gesorgt werden ..
Sollte die Subscription erwünschten Fortgang IM

beabsichtige ich auch noch das Brustbild der Maria,
dxm Original von . Crana .ch, , l

'
ir :,S,chsissrilck . beizuffm.

Lever , im April 1832.
- C - A - Bemhöftr-

SF » - Subscription hierauf nehmen an : der Hm
Buchh . Trendtel und Hr . Buchdr . Mle ttckcr in Jerer.

B r o d - und B i e r - T «i x l
fü r d I e Ae mter

- . Jcver , Tettens - und Minsien.
Der hiesige abgestrichene Scheffel Rocken kostetiNt . SGr , Ecur,

Dara us i st zu backen: I Gr . chsjLIL
Ein grob Brod zu -
Ein dito — zu . .
Ein dito zu . .
Ein dito zu .
E . ausgesicht . Sauerbrod od . d.
Ein dito — zu . . . .
Ein dito — zu .
Ein ausgebeutcltcs Feinbrod

8 , , 6 -
cLi -jk 6 S-
ist / > n12
-r -tj Iir iS

- -
>s -

g-
6 j iS-

i Nt . cZ Gr , EM,Der hiesige abgestrich. Scheffel Weitzcn kostet i Nt , cZGr, EM,
Daraus ist zu backen: ßGr,

Ein Franz - oder Prinzenbro .d zu . .
Ein dito . . . . .
Ein dito . . . . .
Ein langer Schonroggen . .
Ein dito . . . . .
Ein Zwieback . . . .
Sin dito . . . . .
Gut JeverischeS Bier . Eine Tonne r Rthlr . - L ^ Gr,
Eine Kanne 2 Gr . Cour.

4 V i - 32 -

2 / ^ V — l6 -
/ rr V

1 / ^
6 -

7 -

2

/ -

> f- - -

Dis sämmtlichen hiesigen Bäcker, Brauerund
Bierzapfer werden hiermit angewiesen , nach obigst
Tape sich genau zu richten . Die . Bäcker dürfen km
anderes Brod als hier oben speci

'
sicirt ist -, backen,

dasselbe nicht für einen andern Preis verkaufen , auch
unter dem Rockenmchl keine Kleien mengen ; sondern
sie müssen jede Sorte ganz rein , gut und gar backe ».
Die Brauer und Bierzapfer sind gehalten , gutes Mi
zu brauen, einzulegen und zu verkaufen . Beides,
( Brod und Bier) muß , wenn es verlangt wird , un¬
weigerlich zur Visitation '

geschickt ödes borgelegt wer-
den . Derjenige , welcher dieser Vorschrift entgegen
handelt, soll sofort in . zwei Rnchsthalcr Gold Bruche
oder .Gcsangnißstrafe und die Kosten condemnirt um
das . nicht äccu,rat oder nicht gut gebackeneBrod ^

od!

zu dünne und ' schlecht ' gebraute ' Bier conslscirt um
unter die Armen veriheiit werden . ^

Jever , Tettens u . Hoolsiel vom Amte , d . 5 . April W
" S " b r enk 'e r j n tt . ' ' Rössel. ' -HosslknaNn.
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